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«.Wirzeigen, wie die ungleiche Verteilung bei den Vermögen zunimmt».
Ueli Mader, Schweiz

«Dass Reichtum gestohlen ist, scheint hier die Überzeugung vielergeworden zu sein,

__m ausgenommen jener, die reich sind». Hans Leu, Namibia

<v
Nur in Simbabwe und Namibia sind die Vermögen ungleicher verteilt als in der
Schweiz. Kurt Seifert spricht mit dem Soziologen Ueli Mäder über den Reichtum
in der Schweiz und Hans Leu berichtet von den Verteilsystemen des Reichtums in
Namibia. Das kritische Sprechen über Reichtum meint auch immer die Armut.
Monika Stocker befragt Hans Schmid zum neuen Armutsbericht des Bundes.

Die Redaktion

O

û

Was der Mensch braucht: Fernstenliebe als Fähigkeit der Anteilnahme
Von Jo Lang 325
Wenn ich ehrlich bin
Von Dick Boer 327
Zwanzig Jahre deutsche Wiedervereinigung, das Andere Deutschland

#»j und die gestohlene Revolution

j^ Von Carl Ordnung 332
Was Reiche denken
Kurt Seifert über die neue Publikation von Ueli Mäder 336

Weg Marke

flj von Monika Stocker 338
Armutsbericht - Armutstagung und wie weiter?
3 Fragen - 3 Antworten Walter Schmid 339
In eigener Sache
Neue Wege ist eine gemeinnützige Organisation 340
Reich wofür? Alltag in Otjiworongo
Kolumne von Hans Leu 341
Der Parteitag der SP

Ein Bericht von Kurt Seifert 343
Notizen und Details
Rolf Bossart zu Kurt Martis Hauptwerk und Vermächtnis der Zeitschrift
«Reformatio» 346
Arbeitswelt im Bruch und Wandel
Rezension von David Loher
Gespräch mit Michael Gemperle 349
Bücher
Bono Holier Caroline: Allein gegen Goliath, Wie mein rundumversichertes
Leben zum Albtraum wurde, von Monika Stocker
Bosshard, Barbara: Den Himmel berühren, Meine Geschichte von Trauer und
erneutem Glück, vorgestellt von Monika Stocker 355
In dürftiger Zeit
Kolumne von Rolf Bossart 356


	...

